
Holle. Das Erwachsenenen-
semble der Theatergruppe Hol-
ler Firlefanz e. V. hat die Spiel-
zeit 2026 beendet. Am 18. April 
schloss sich nach neun ausver-
kauften Vorstellungen letztma-
lig der Vorhang der Komödie 
„Dreimal Schwarzer Kater“ 
von der Autorin Heidi Mager. 
Inhalt des Stückes war der Kon-
flikt zwischen den benachbarten 
Familien Dreher und Schobel, 
nachdem der geliebte Kater der 
Familie Schobel überfahren 
wurde. Zugegeben, für Tier-
freunde ein dramatischer Au-
genblick, der seine Spuren im 
weiteren Zusammenleben der 
beiden Familien im Spiel auf der 
Bühne hinterlassen hatte und 
zu einer Störung der Harmonie 
führte. Wie bei einer Komödie 
üblich, fand die Geschichte je-
doch einen versöhnlichen Aus-
gang.  

Das Team des Erwachsenenen-
sembles war sich der möglichen 
Problematik einer überfahrenen 
Katze bei Tierfreunden bewusst 

und entschied deshalb, aus dem 
Spendenaufkommen im An-
schluss an die Vorstellungen 
dem Tierheim Hildesheim einen 
ansehnlichen Betrag zukommen 
zu lassen. Die Spendenübergabe 

fand am Schluss der letzten Vor-
stellung im Beisein von Martina 
Kahmann sowie Carola Rothe 
vom Verein Tierschutz Hildes-
heim und Umgebung e. V. statt. 
Beide Damen bedankten sich 

für die Spende und merkten an, 
dass gerade in der Zeit des Neu-
baus des Tierheims Hildesheim 
die Spende sehr willkommen 
sei.. 

Josef Seitner 
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Schützengilde Grasdorf gewinnt erneut die Standarte der „Hildesheimer Rose“:

Dritter Sieg in vier Jahren
Grasdorf. Die Schützengil-

de Grasdorf hat erneut ihre 
Ausnahmestellung im Auflage-
schießen unter Beweis gestellt 
und die Standarte „Hildesheimer 
Rose Luftgewehr sitzend Aufla-
ge“ des SSV Hildesheim-Mari-
enburg erfolgreich verteidigt. 
Mit 956,5 Ringen setzte sich die 
erste Mannschaft in einem bis 
zum letzten Schuss spannenden 
Finale durch und sicherte dem 
Verein den begehrten Wander-
preis für ein weiteres Jahr. Der 
Erfolg ist das Ergebnis einer 
konstant starken Teamleistung 
über die gesamte Wettkampf-
saison der „Hildesheimer Rose“ 
hinweg. Bereits in der Qualifi-
kationsphase zwischen Oktober 
2025 und März 2026 zeigte die 
Schützengilde Grasdorf große 
Stabilität und Nervenstärke 
und sicherte sich gleich mit drei 
Mannschaften den Einzug ins 
Finale der besten zehn Teams 
des Kreisschützenverbandes. 
Die drei Mannschaften hatten 
sich aus der Gesamtheit von 71 
Teams qualifiziert. 

Im entscheidenden Wettkampf 
entwickelte sich ein hochspan-

nender Verlauf, bei dem bis 
zuletzt keine Vorentscheidung 
gefallen war. Am Ende trenn-
ten die Grasdorfer nur wenige 
Zehntelringe von ihren stärksten 
Konkurrenten – ein Beleg für 
das hohe Leistungsniveau des 
gesamten Feldes und die starke 
mentale Leistung der Gilde-
schützen.

Der Sieg bedeutet für die 
Schützengilde Grasdorf nicht 
nur die direkte Titelverteidi-

gung, sondern bereits den drit-
ten Gewinn der Standarte in 
den vergangenen vier Jahren. 
Damit unterstreicht der Verein 
eindrucksvoll seine anhaltende 
Klasse in diesem traditions-
reichen Wettbewerb.

Im Finale überzeugte das Sie-
gerteam mit Petra Kohlberg 
(320.0 R.), Hans-Otto Burmes
ter (318.4 R.), Frank Kohlberg 
(318.1 R.) und Ilona Werner 
(311.7 R./Streichergebnis) durch 
eine geschlossene und konzen-
trierte Leistung in allen Durch-
gängen. Entscheidend war dabei 
die Ruhe in den letzten Serien, 
in denen die Mannschaft den 
knappen Vorsprung erfolgreich 
verteidigte.

Doch auch darüber hinaus 
zeigte die Schützengilde Gras-
dorf ihre breite Leistungsstärke: 
Mit der Mannschaft Senioren 
männlich 0–II gelang einem wei-
teren Team der Sprung auf das 
Podest. Roger Kloetzing (316.7 
R.), Achim Bangel (316.6 R.), 
Thomas Temme (314.0 R.) und 
Peter Dickel (312.5 R./Streich-
ergebnis) erzielten starke 947,3 
R. und ergänzten das hervorra-
gende Gesamtergebnis der Gras-
dorfer Schützen um den 3. Platz.

Die geschlossene Mann-

schaftsleistung, die hohe Trai-
ningsdisziplin und die Erfahrung 
der Schützengilde spiegelten 
sich damit eindrucksvoll im 
Endergebnis wider. Der erneute 
Doppelerfolg auf dem Podium 
bestätigt die kontinuierlich er-
folgreiche Arbeit innerhalb des 
Vereins.

Ebenfalls im Finale vertreten 
war die Mannschaft Grasdorf 
II in der offenen Klasse, die mit 
insgesamt 943,7 R. einen res
pektablen 6. Platz belegte. Zum 
Team gehörten Sigrun Höppner 
(319,0 R.), Christine Poggemann 
(312,4 R.), Michael Poggemann 
(312,3 R.) sowie Markus Höpp-
ner (302,0 R./Streichergebnis), 
die gemeinsam eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung 
zeigten.

Mit zwei Teams unter den bes
ten drei, einer weiteren Mann-
schaft auf dem 6. Platz und dem 
erneuten Gewinn der Standarte 
setzt die Schützengilde Gras-
dorf ein deutliches Zeichen in 
der Region. Ein weiterer großer 
Erfolg in der Vereinsgeschichte 
– und ein eindrucksvoller Beleg 
für die konstante Stärke und den 
Teamgeist der Grasdorfer Sport-
schützen.		

Marco Kunze 

Theatergruppe Holler Firlefanz e. V. hat die Spielzeit 2026 beendet:

Spende für das Tierheim in Hildesheim

Carola Rothe und Martina Kahmann vom Tierschutz Hildesheim bei der Entgegennahme des Spen-
denschecks sowie Teammitglieder des Holler Firlefanz.


